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Agenda

 Projektzeitplan – weitere Schritte und Meilensteine

 Leitbild

 Öffentlichkeitsbeteiligung

 Maßnahmenkatalog

 Ausblick zur Konzeptumsetzung
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PROJEKTZEITPLAN – WEITERE 
SCHRITTE UND MEILENSTEINE
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Projektzeitplan

4



Zeitplan des Klimaschutz- und Energiekonzeptes 
(Meilensteine)

6

Vorstellung 
Planungs-

auschuss SWU

Beschluss 
Kinder- und 

Jugend-
beteiligung

Leitbild-
Workshop

Öffentlichkeits-
beteiligung

Maßnahmen-
Workshop

Vorstellung 
SWU-

auschuss
StVV

Fertigstellung 
KEK Bericht

Abstimmung 
StVV

Q4 2023

Q3 – Q4 
202217.05.2022 19.09.2023

23.06.202226.04.2022 28.02.2023

Q4 2023
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LEITBILD
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Leitsatz
Die Stadt Luckenwalde erkennt das 1,5°-Ziel des Pariser Übereinkommens an und
verpflichtet sich bis zum Jahr 2040 zur bilanziellen Treibhausgasneutralität sowie
zur Deckung des eigenen Energiebedarfes zu 100% aus regenerativen Energien.
Unser Ziel als Stadt ist ein ressourcenbewusstes Verhalten, um die Energieeffizienz
auch unter dem Aspekt des Klimaschutzes zu verbessern und damit einen eigenen
Beitrag zur CO2-Reduktion zu leisten. Die Stadt Luckenwalde bekennt sich zu ihrer
öffentlichen Vorbildfunktion bei der Erhöhung der Energieeffizienz und dem Einsatz
erneuerbarer Energien. Wir setzen in unserem Einflussbereich Maßnahmen um, die
dieser Verpflichtung Glaubwürdigkeit verleihen. Wir verpflichten uns, bei der
Umsetzung unserer Zielstellungen die Kriterien der Wirtschaftlichkeit und
Nachhaltigkeit im Sinne der Lebenszykluskosten zu beachten. Wir werden die
Möglichkeiten der regionalen Wertschöpfung bei der Umsetzung des Leitbildes
nutzen und fördern. Die Stadt verpflichtet sich, den eingeschlagenen Weg des
Klimaschutzes zu verstetigen und dauerhaft fortzuführen.
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BEZÜGE ZWISCHEN DEM INSEK 2030 
UND DEM KEK
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Rückblick INSEK 2030
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Rückblick INSEK 2030

12

-Lebensqualität
für alle 
Einwohner  
verbessern
-Attraktiven und
Individuellen
Wohnraum für
alle schaffen
-Leerstände 

und
Brachflächen
verringern

-Geschichtliche
Besonderheiten
bewahren 
-Stadt der 
Kurzen Wege
ausbauen
-Klimaschutz
verstärken 
durch neue 
Grünflächen 
-ÖPNV 
verbessern

-Industriegebiete   
besser
anschließen 
-Forschung- und
Entwicklung 
gewinnen
-Existenzgründer
gewinnen
-mit benachbarten
Kommunen 
kooperieren
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Beispiele für Bezüge zwischen dem INSEK 2030 und dem KEK

13

Erneuerbare 
Energie

Potenzial

Ausbau 
ÖPNV und 
Radverkehr

Luckenwalde 
verfügt über 

umfangreiche 
innerstädtische 
Grün-Potenziale
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ÖFFENTLICHKEITSBETEILIGUNG
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Akteursbeteiligung

15

Beteiligungsprozess

Öffentliche Beteiligung

Bürger-
beteiligung

Fragebogen

Beteiligung 
von Unter-
nehmen

Fragebogen

Kinder- und Jugend-
beteiligung

Fragebogen Workshop

AG 
Klima 
und 

Energie
Politik

2 Mitglieder 
der StVV
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Pilotvorhaben Kinder- und Jugendbeteiligung an der 
Fortschreibung des kommunalen Klimaschutz- und 
Energiekonzeptes 
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Beschluss der Stadtverordnetenversammlung

Entsendung von Stadtverordneten in die Steuerungsgruppe „Kinder- und 
Jugendbeteiligung am KEK“ vom 27.04.2022 (B-7350/2022)

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

In die Steuerungsgruppe „Kinder- und Jugendbeteiligung am Klimaschutz- und 
Energiekonzept (KEK)“ werden folgende Stadtverordnete entsendet:

1. Martin Zeiler

2. Norbert Jurtzik
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Akteursbeteiligung – berücksichtige Fragebögen

18

Öffentliche Beteiligung

Bürgerbeteiligung Beteiligung von 
Unternehmen

Kinder- und 
Jugendbeteiligung

• 246 Fragebögen
• 15. Juli – 31. August 

2022

• 44 Fragebögen
• 17. Oktober – 16. 

November 2022

• 2 Fragebögen
• 15. Juli – 31. August 

2022
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Akteursbeteiligung - Maßnahmenkatalog
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Öffentliche Beteiligung

Bürgerbeteiligung Beteiligung von 
Unternehmen

Kinder- und 
Jugendbeteiligung

• 79 Beurteilungen der 
Maßnahmenvorschläge

• 29 weitere Maßnahmen-
vorschläge

• 15. Juli – 31. August 2022

• Durchführung eines Perspektiven-
workshop mit jungen Menschen

• Projektwerkstätten an 5 Schulen 
mit 24 Kindern & 54 Jugendlichen

• 17. Oktober – 16. November 2022
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Was sind die Interessen der Kinder und 
Jugendlichen an der Fortschreibung des 
kommunalen Energie- und Klimaschutzkonzeptes?

20

Ergebnisse der 
Perspektivenworkshops mit 
jungen Menschen 
ab 13 Jahren 
am 22. September 2022



Projektwerkstätten an den Schulen

21

 17.10.2022: Gymnasium

 19.10.2022: Jahn-GS, OSZ

 09.11.2022: Ebert-GS

 16.11.2022: Oberschule



Allg. 
Beteiligung

Jugend-
beteiligung

22
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Auf welche Themen (max. 3) würdest Du deinen 
Schwerpunkt als Bürgermeister/Bürgermeisterin legen?

Rad-
verkehr

Begrünung

Mobilität

Umwelt- und 
Klimaschutz

Verbesserung 
ÖPNV

Erneuerbare 
Energien

Energie-
versorgung

Bildung

Infrastruktur

Klima/Energie

regionaler/
nationaler Konsum

Stadtdesign

Zufriedenheit der 
Bürger

Reduktion PKW-
Verkehr

Wirtschaft

Ressourcen-
erhaltung Inklusivität

Ein Zuhause für Menschen 
finden die keins haben 

(Obdachlose oder Ausländer)

bezahlbarer 
Wohnraum 

Einwohner-
freundlichkeit

Begrünung
Verkehr

Ordnung, Sicherheit & 
Sauberkeit

Entsiegelung & Reduzierung 
Flächenversiegelung, keine bzw. geringe 

Neuversiegelung

Erneuerbare 
Energien

Rad & 
Fußverkehr

Infrastruktur (inkl. 
Versorgungssicherheit)

Wirtschaft & 
Arbeitsplätze

Jugend

Öffentlichkeits-
arbeit

ÖPNV Förderung

Klimaanpassung

Umweltschutz & 
Umweltbildung

Bildung

Energie sparen

Energieeffizienz

Kita & Schule

nachhaltige 
Stadtentwicklung

Jugendbeteiligung Allg. Beteiligung 23



Auf welche Themen (max. 3) würdest Du deinen 
Schwerpunkt als Bürgermeister/Bürgermeisterin legen?

Rad-
verkehr

Begrünung

Mobilität

Umwelt- und 
Klimaschutz

Verbesserung 
ÖPNV

Erneuerbare 
Energien

Energie-
versorgung

Bildung

Infrastruktur

Klima/Energie

regionaler/
nationaler Konsum

Stadtdesign

Zufriedenheit der 
Bürger

Reduktion PKW-
Verkehr

Wirtschaft

Ressourcen-
erhaltung Inklusivität

Ein Zuhause für Menschen 
finden die keins haben 

(Obdachlose oder Ausländer)

bezahlbarer 
Wohnraum 

Einwohner-
freundlichkeit

Begrünung
Verkehr

Ordnung, Sicherheit & 
Sauberkeit

Entsiegelung & Reduzierung 
Flächenversiegelung, keine bzw. geringe 

Neuversiegelung

Erneuerbare 
Energien

Rad & 
Fußverkehr

Infrastruktur (inkl. 
Versorgungssicherheit)

Wirtschaft & 
Arbeitsplätze

Jugend

Öffentlichkeits-
arbeit

ÖPNV Förderung

Klimaanpassung

Umweltschutz & 
Umweltbildung

Bildung

Energie sparen

Energieeffizienz

Kita & Schule

nachhaltige 
Stadtentwicklung
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Kinder und Jugendliche wollen aktiv mitwirken und Teil 
eines (Planungs-) Prozesses sein: 

 Stadtgrün

 Bildungsprojekte an Schulen und Kitas

25



Kinder und Jugendliche wollen eigenständig 
entscheiden: 

 Budgets für nicht- und geringinvestive Energie- und 
Klimaschutzprojekte zur Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes 

26



Die 10 best-bewerteten Maßnahmen (Bürgerbeteiligung)

2729.08.2023 Mann/Becher Stadtplanungsamt



MAßNAHMENKATALOG
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Erstellung des Maßnahmenkatalogs

29

Entwurf von KEM 
mit insg.

42 Maßnahmen

Bürgerbeteiligung 
ab 18 Jahren

Kinder- und 
Jugend-

beteiligung
Auswertung & 
Überarbeitung

Maßnahmen-
workshop mit 25 

Maßnahmen

Interne Vorstellung 
der Maßnahmen

Umsetzung der 
Maßnahmen

Bürgerbeteiligung

29.08.2023 Mann/Becher 
Stadtplanungsamt



Auswertung & 
Überarbeitung

30

Entwurf von KEM 
mit insg.

42 Maßnahmen

Kinder-und Jugend-
beteiligung

Sichtung der 
Ergebnisse

Anpassung I 
(ggf. Titel, Kurz-
beschreibung, 

Aktionsschritte)

Vorstellung
Maßnahmen 
innerhalb der 

Stadtverwaltung

Bürgerbeteiligung

Anpassung II 

Al
lg

em
ei

ne
 

M
aß

na
hm

en

Interne Feedback-
Runde im 
Amt 61

Feedback-Runde in 
der Steuerungs-

gruppe am 
07.02.2023

Reduktion der 
Maßnahmen
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Erstellung des Maßnahmenkatalogs

31

Entwurf von KEM 
mit insg.

42 Maßnahmen

Bürgerbeteiligung 
ab 18 Jahren

Kinder- und 
Jugend-

beteiligung
Auswertung & 
Überarbeitung

SG 
Maßnahmenworkshop 
am 28.02.2023 mit 25 

Maßnahmen

Interne Vorstellung 
der Maßnahmen

Umsetzung der 
Maßnahmen

Bürgerbeteiligung
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Aufbau der Maßnahmen z.B.

32

Titel

• Beauftragung 
weiterer 
Energetischer 
Quartierskonzepte 
(EQK)

Kurz-
beschreibung

• Die Energie- und 
Umweltplanung könnte als 
energetisches Quartierskonzept 
erstellt werden. Mit einem 
energetischen Quartierskonzept 
kann der gesamte Gebäude-
bestand und die technische 
Infrastruktur erfasst und anhand 
der Energieverbrauchs-
kennzahlen konkrete 
Minderungsziele aufgezeigt 
werden. Mit dieser Erfahrung 
könnten weitere derartige 
Projekte umgesetzt werden und 
so Teilbereiche auf eine 
nachhaltige Energieversorgung 
umgestellt werden. Klimaschutz 
und Klimaanpassung im 
Quartier bietet eine weitere 
Möglichkeit zur Planung auf 
Quartiersebene.

Aktionsschritte

• Erstellung und 
Umsetzung 
energetischer 
Quartierskonzepte 
für Energieeffizienz

• z.B. „Karree“
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Maßnahmen-
beschreibung
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Stadtplanungsamt



Maßnahmen-
beschreibung
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Maßnahmen-
beschreibung
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Maßnahmen-
beschreibung
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37

Überblick
Maßnahmen

Strategie, Leitbild, 
Planung, 
Konzepte

Integration des 
Leitbildes in die 

Verwaltungsarbeit -
Klimaschutz als 

Themenfeld in der 
Weiterentwicklung / 
Fortschreibung von 
städtebaulichen und 

gemeindlichen 
Entwicklungs-

konzepten

Umsetzung einer 
klimagerechten 
Bauleitplanung

Beauftragung weiterer 
Energetischer 

Quartierskonzepte 
(EQK)

Erstellung einer 
nachhaltigen, inter-
und multimodalen 
Verkehrsplanung -

nachhaltige 
Mobilitätsstrategie

Erstellung einer 
regelmäßigen 

Treibhausgasbilanz

Klimafolgenan-
passungsstrategie: 
Untersuchung zur 
Auswirkung des 
Klimawandels

Kommunale 
Gebäude und 

Anlagen

Energiemanagement 
für die eigenen 
Liegenschaften

Festlegung von 
Baustandards für 

Neubau und 
Sanierung

Erstellung von 
Sanierungsplänen für 

kommunale 
Liegenschaften

Umstellung der 
Heizungsanlagen auf 

klimafreundliche 
Wärmequellen

Nutzung von 
Solarenergieanlagen 

auf kommunalen 
Gebäuden

Optimierung der 
Beleuchtung in den 

Gebäuden

Begrünung der 
Liegenschaften

Versorgung und 
Entsorgung

Entwicklung einer 
Klimaschutzstrategie 
mit den Stadtwerken 
und dem Wasserver-

und 
Abwasserentsorger 

(NUWAB) und 
gemeinsame 
Umsetzung

die kommunale 
Wärmeplanung 

Mobilität

Weitere Verbesserung 
des Angebotes ÖPNV

Umstellung des 
Fuhrparks der 
Verwaltung der 

Eigenbetriebe und der 
Stadtwerke zu 

klimafreundlichen 
Antrieben

Vervollständigung & 
Optimierung der 

Radverkehrs-
infrastruktur

Klimaschutz in der 
Stadtverwaltung

Definition eines 
Umweltbudgets für 

Schulen und 
Jugendeinrichtungen 
für nicht- und gering-

investive Energie- und 
Klimaschutzprojekte 
zur Umsetzung des 

Klimaschutzkonzeptes

Nachhaltige 
Beschaffung in der 

Verwaltung

Weiterbildung der 
Verwaltung und 

anderer 
kommunalpolitischer 
Akteure zum Thema 

Klimaschutz

Kommunikation, 
Kooperation

Strategie zur 
Öffentlichkeitsarbeit 
als Klimaschutzstadt

Etablierung und 
Stärkung von lokalen 
Wirtschaftskreisläufen

Aufgreifen und 
Anreichern von 

bestehenden Aktionen 
und Durchführung von 
eigenen Aktionen zum 

Klimaschutz an 
verschiedenen 

Standorten

Bildungsprojekte in 
Schulen und Kitas 

zum 
verantwortungsvollen 

Umgang mit 
Ressourcen (u.a. 
Energie, Wasser, 

Lebensmittel)

Steigerung des 
Stadtgrüns

Kooperation mit 
Trebbin
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Bürgermeisterin

Amt 10: 
Bildung & Jugend

Steigerung des 
Stadtgrüns

Bildungsprojekte in 
Schulen und Kitas zum 
verantwortungsvollen 

Umgang mit Ressourcen

Definition eines Umweltbudgets     
für Schulen und 

Jugendeinrichtungen für nicht-
und gering-investive Energie-
und Klimaschutzprojekte zur 

Umsetzung des 
Klimaschutzkonzeptes

Steigerung des 
Stadtgrüns

(Öffentlichkeit)

Aufgreifen und Anreichern von 
bestehenden Aktionen und 
Durchführung von eigenen 

Aktionen zum Klimaschutz an 
verschiedenen Standorten

Amt 11:
Zentrale Dienste

Nachhaltige Beschaffung 
in der Verwaltung 

Amt 13: 
Pressearbeit, 

Verwaltungs- & 
Kommunalservice

Umstellung des
Fuhrparks der
Verwaltung der 

Eigenbetriebe und der 
Stadtwerke zu 

klimafreundlichen 
Antrieben

Strategie zur 
Öffentlichkeits-arbeit als 

Klimaschutzstadt

Weiterbildung der Verwaltung 
und anderer 

kommunalpolitischer Akteure 
zum Thema Klimaschutz

Amt 20: 
Kämmerei

Amt 32: 
Ordnungs- & Rechtsamt

Nachhaltige Beschaffung 
in der Verwaltung;

Feuerwehrfahrzeuge 

Amt 60:
Amt für Gebäude- und 

Beteiligungs-verwaltung

Nutzung von 
Solarenergie-anlagen auf 
kommunalen Gebäuden

Optimierung der 
Beleuchtung in den 

Gebäuden 

Begrünung der 
Liegenschaften

Umstellung der 
Heizungsanlagen auf 

klimafreundliche 
Wärmequellen 

Energiemanagement für 
die eigenen 

Liegenschaften 

Erstellung von 
Sanierungsplänen für 

kommunale 
Liegenschaften

Amt 61:
Stadtplanungsamt

Steigerung des 
Stadtgrüns

Umsetzung einer 
klimagerechten 
Bauleitplanung

Beauftragung weiterer 
Energetischer 

Quartierskonzepte (EQK)

Erstellung einer regelmäßigen 
Treibhausgasbilanz

Klimafolgen-
anpassungs-

strategie:

Festlegung von 
Baustandards

für Neubau und Sanierung

Entwicklung einer 
Klimaschutzstrategie und der    

kommunalen Wärmeplan-
ung mit den Stadtwerken und dem   

Wasserver- und 
Abwasserentsorger (NUWAB) und 

gemeinsame Umsetzung

Amt 65:
Straßen-, Grünflächen-- & 

Friedhofsamt

Steigerung des 
Stadtgrüns

Weitere Verbesserung 
des Angebotes ÖPNV

Vervollständigung & 
Optimierung der 

Radverkehrsinfrastruktur

Erstellung einer 
nachhaltigen, inter- und 

multimodalen 
Verkehrsplanung -

nachhaltige 
Mobilitätsstrategie

Amt 68:
Bauhof

Steigerung des 
Stadtgrüns

Umstellung des
Fuhrparks der 
Verwaltung der 

Eigenbetriebe und        
der Stadtwerke zu 
klimafreundlichen 

Antrieben

Amt 80:
Wirtschaftsförderung, 
Kultur & Tourismus

Steigerung des 
Stadtgrüns

Etablierung   
und Stärkung 

von
lokalen

Wirtschafts-
kreisläufen

38

Maßnahmen nach Ämtern
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MAßNAHMENKATALOG IM ENTWURF
STADT TREBBIN
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Maßnahmen 
(Vorläufig) Trebbin
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AUSBLICK ZUR 
KONZEPTUMSETZUNG
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Umsetzungsstrategie

43

Quelle: Imolauer, K. und Altinok, H. für Rödl & Partner, „Mit der richtigen Strategie zum kommunalen Klimaschutz“, April 2023, S. 26
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Maßnahmen nach Ämtern -
Start der Umsetzung

44
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Zeitplan des Klimaschutz- und Energiekonzeptes 
(Meilensteine)

45

Maßnahmen-
Workshop

Vorstellung 
SWU-

auschuss, 
StVV

Fertigstellung 
KEK Bericht

Abstimmung 
StVV

Konzept-
umsetzung 

(interne & externe 
Akteure)

Evaluierung

Q4 202319.09.2023

Q4 202328.02.2023 • Beantragung von Fördermitteln 
• Verwaltungsorganisation Aufgaben  

29.08.2023 Mann/Becher Stadtplanungsamt



Ausblick Finanzierungsmöglichkeit der Maßnahmen
 Kommunalrichtlinie

 Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung 
 Mit 90% wird die Erstellung der kommunalen Wärmepläne gefördert. Die 

Wärmeplanung soll eine abgestimmte Grundlage für eine treibhausgasneutrale 
kommunale Wärmeversorgung schaffen. Es wird mit Gesamtkosten von ca. 
200 T€ gerechnet.

 Bundesförderprogramm „Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und 
Gesundheit“
 Zukunftsausschuss, Entscheidungsgruppe zur Förderung von Themen von und 

für Jugendliche und Kindern, z.B.:
 Schulgartenprojekt, entwickelt von der Oberschule
 Klimatheater, entwickelt von dem Oberstufenzentrum
 Spielgerät aus nachhaltiger Produktion

 Kommunaler Haushalt
 Förderrichtlinie für die Vergabe des Umweltbudgets der Stadt Luckenwalde 

 Energetische Quartierskonzepte (EQK)
 Förderrichtlinie der KfW (432) Energetische Stadtsanierung 

46
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 Förderaufruf Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz Ländliche 
Kommunen | Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) (z-u-g.org)  
 Gelände des ehemaligen Freibades X. Weltfestspiele als 

Bearbeitungsgebiet 
 Zielstellung ist die dauerhafte Entwicklung eines geschützten aber 

auch erlebbaren Naturraumes 
 Gebäudereste, Straßen und Wege, u.ä. wären zu entfernen, das 

Becken zu Renaturierung umzugestalten 
 Die ökologische Aufwertung, Vernetzung oder Renaturierung von 

extensiv zu nutzenden Flächen in der freien Landschaft.
 Ca. 500 T€ „Mindestfördersumme“
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Ausblick Finanzierungsmöglichkeit der Maßnahmen



Weitere Arbeitsschritte

 Übergabe des Entwurfes an die Stadtverordneten
 Abgabefrist von Anregungen bis zum 01.11.23
 Auswertung November
 Diskussion in den Fachausschüssen noch ohne BSVL vom 13.11. bis 

15.11. 
 Beschluss am 05.12.23 in der Stadtverordnetenversammlung 
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Umsetzung der Maßnahmen?

49

Gemeinsam!

Fördermittel

Arbeitsgruppen

(Modell-)Vorhaben
Wettbewerbe

Erfolge feiern

Bildung

Öffentlichkeitsarbeit

Vorbildfunktion

Kooperation

Unterstützung
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VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT
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